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Jeverrsche wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Gericht ! . Peocl.
s Wanndie Neugrodinger Dossirung

z»r Erhaltung im Jahraccord ausverdur^
ge« werde* soll und h erzu terminus ausden
4ten Novbr. angefitzec worden ist ; so wird
solche- hierdurch bekannt gemacht, . und kün-
neu diejenige welche diese Dossrrung zu er¬
halten onnrhmenwollen, sich gedachten Ta¬
ges des Vormittags um 10 Uhr bey der
NeugrodingerDoi'sirung einfinden , die Con-
ditionen vernehmen , abziehen, und nach
Befinden den Zuschlag gewärtigen . Wor,
nach rr . S 'gl Je «cr den 21 Oclober iZoz.

Aus der Regierung.
2 Zu Elaß Gerdes Claßen und Ger.

hard Äliiew.s Vergantung von 20 stück fet¬
tes Vied ist rermmns aus den ^ reytag als
den 4 N.o.v , in des Gastwrrths Voigt Be¬
hausung, in der Hohenluftj hieftlbst ange-
setzet worden . itüoruach S >gl . Jever den2a
Ocrobec 180z Lus d . m Landgerichte hies.

Z Zu deSAdvoeatLbadenAergankung
vonzo bis üv Ipern etliche Eschen und ei
nigc alle Nbstbämne , auch verschiedene
HaussenSrrauchwerck , ist terminus ausden
Diensta ; als den lg Nov in dcxen Garren
am Kilenstedter Fußwege , unter der Be¬
dingung von iZ Wochen Zalungszo-t , und
gegen Gold , auch daß der Käufer verbunden
die . Baume innerhalb 8. Lagen nach dem
Verkaufe mit der Wurzel heraus zunehmen
angesetzet worden . Sigl . Jever den nisten
October lZoL Aus dem LandzcrjchtrtzhHs.

4 Zu wepl. Jürgen JaSpcrs Vergan¬
tung von Silber , Zinnen , Kupfer, Mesting
Linnen. Betten, Tischen , Stühlen , Schran¬
ken , i Wanduhre , i Eonuorrschrauk , l
silbernen Taschenuhre,verschiedenen Manns
Kleidungsstücke» , allerlei) Winkelivaaren
und Wageschaler», sodann einigen Balken
Dielen, Latten, und sonstigen Baumateri¬
alien, allerhand Kkeinenzrug , r milchende
Kühe , und weiter zum Borfthein kommen

Len Sache* ist terminus auf den Ritws'
che » alS den y Nov . in weyl . Jürgen Jas¬
pers Behausung zu Hohenkirches angeset ».
zet morden . Wvrnachm : Sigl , Jever am
s8 Oct. l8oz . Bus Kaiser !, Regierung»

Schüttung » - Sacke.
Es ist ein dunkelbraunes Beest , mit

weißen Klecken am Kopfe, undmitden Buch¬
staben ttt 6 gezeichnet, am Mittwochen alS
den ly dieses o.us hiesiger Gast geschrottet,
und » ach des Johann Dirks Krughauft zum
goitzenen Enge ! gebracht worden Derun-
dekaante Eigenthümcr muß sich in Zeit 14
Tagen melden , indem solches anders zum
Besten d :r Armen verkauft werden soll.
Wornaev Mgl . Jever dm 22 §) ct . 180z

Bürgromeistrr und Ratb Hieselbst.
Lonrmrse.

Warm wide-r den entwichenen hiesigen
Unterrhan, Johann Wcyners, Hausmannund Handelsmann zu Jeringhave , und über
dessen unter hiesiger Gerichtsbarkeit befind,
liche Güter ScDnkvcnhalber der EommS
ergehet : so werden zn dessen Ausführung
nachfolgende Lermiene angefezs.

Erstlich aus defi n Januar künftigen
Jahre al dann die Gläubiger ihre Forderun¬
gen » . Ansprüche angäbenund sämtlich« zu
Begrüudung ihrer Angaben in Händen hq,
bcndejBeweisrhümer ernliefern müssen.

Zweitensausden ansten Februar solche»
Jahrs um dasjenige , wa4 zur Behaup¬
tung oder Beweis eines jeden Forderung
etwa » och übrig und nötig scyn mögte , vol¬
lends bcizubringeu und zu li

'guidiren,
Drittens ausden rZ April selbigenJahrS

um das Präferenz Urteil anzuhören,
Viertens auf den izten Juny desselben

Jahrs al- dann mit Vergantung oder Lö¬
sung des Concursguts zu verfahren

Wer nur an obbemeldeterr Johgnn Mey,
ners und dessen Güter einigen Anspruch
-und Forderungl zu haben vermentt, thad



sich an gedachten vier Lagen , iafonderbeit
bei der Lörgantntig und Löse in Person,
oder d ui ch einen gen ligsahm Bevollmächtig¬
ten allhi er in der Amtsstube ei

'
Nzuffnden.

und seinBkstes 'ju beachten oder de» Verlust
ßeiner Forderung zn gewärtigen.

Zugleich wird , auf Andrurgrn der inte¬
rimistisch bestellte» Güterpflrger ldrr >Tc-
meinschuldwer Johann Mcyners bicnmr öf¬
fentlich citirer , sich- ffordersamst nllhier wie¬
der einzl-ifinderi und spätestens im obbe-
stimmten Liquidationstermin sich hi - -gelbst
zu stellen, unter der Verwarnung , daß wi¬
drigenfalls nichts Veste weniger ergcheiswrr.
de , waö den Rechten gemäß ist

Urbrigens werde » die Crcdiloren hiermit
aufgcsordrrt , sich im Angabclnniiii zu er¬
klären , eb sie den einstweilen bestellten,
auch sofortdaraus öffentlich angezeigten Gü-
terpflegern die Verwaltung ferner lassen
wollen ; widrigenfalls dreseS angenommen
sryn soll . Varel , im Herzogrhunr Olden¬
burg , dm 4 Oct . t8oz.
Hochgraflich Bentincksches Amtsgericht hier,
selbst:
St - D - RaSmus '

. H '. 5s- Siegen ..
Bedingungen bey dem Subhastarions-

Proclam.
i Bedingungen «vornach des Rauf

manns HecroAlbcrs Regensdorf Will-
wo und Erben ihre » halben Anrheil , an
Sem , mit Gralf Pople » Erben gemein,
schafrliä ) besitzenden Landgurhe Sicher.
Hausen genannt , in Hohenkirchcr Rirch-
spiel , verkaufen rvollen.

i ) Das gm ze Landzuih wird zu
Marren , mithin die zu verkaufende Haih
re zu 42 ^ Macrerr ge: ech »er.

s ) Raufer bckdmmr so wie am Lam
de stlbst, . sojauck am wob » Hause . Schell
ne . Bäckhaufe , Garten Rirchcn , und La
gerstellen und an sonlrigem Annexen und
Perlinenrien des Landgulhes -' Miccigen-
rhumsrechl zur Halste.

g) -Harm Rcekcn muß von dem ' auf
der sogcnanlen Poggenburg stehenden
Hau c jährlich an das ganze Landgurh
I . sch . io w . Grundhouer entriä,
len wovon oiezu partittpircnoc . Hälf¬
te 20 sä , ,z w . beträgt

4/Das Wohnhaus nebst Scheune isti
MaceQx ^ und dar» Backhaus zu - ov v^

bey der hiesigen Brandversicherungs ge/
sestschafr versichert worden.
sj Die sämmrlictien ordinären jährli¬
chen Abgaben vom ganze » Landgurhe
berra/en nur ; 6 E tgsä, . » w . mithin dc<
ren Halste 28 E b sch . i l w.

6 ) Bey Sterb . und Veräriverungs-
fallen werden vom ganzen . Lande y
beheerd - scbe weinkaufsgelder an die
Oberpastorey j » Hohenkirchen bezahlt.
» 7 - Das ganze Landgurh ist bisMay
>8cz an Minß Jansien verheuert , der bis
dahin wohnen bleibt , Bis May 1804 wird
die Mirhe von Verläufern , hernach
aber vom Raufer gezogen.

8 ) Der Rautfchillinz wirdinz jährli¬
chen gleichen Terminen May >804 May
rZo ; und May iZo 6 jedoch letztere bey-
Le mit zwilctienlaufendcn stnson . zu-z pro-
Lenb entrichte -?.

y ) Raufer trägt sämmtliche Subha-
stauons und Depositen Gebüh - en
Scart der sonstigen Rosten für die
NochsuclmngderSubhastation die Ent-
werfung der Verkaufs beding ungen und
die nachherigcu Asiignatione » ad'
Depositum muß der Raufer innerhalb
4 Wochen 5 Pistolen andenAnwalo der-
Verläufer za ' cn

z Bev ngungen wornach die Witt -
we Pelers die drey von ihr ans Lich-
gebracl ^ren Acä 'ec unweit der Tobückst.
dreeschever kaufen will.

Die Acckev wovcn jährlich 4sch . an-
die Taninier abgehcn , werden sogleich-
an getreten.

Der Raufschilll '
nZ wird in drei glci --

chen haibjärigcn Termine bezahlt May
1804 der erste , Michailis der
; we,te , und May tgcs der dritte.

Raufer zahlt sämimliche Subhasta-
tions - und Deposiicm . Resten und cnt-
wchrcr für hTachsuchungdev Subbasta¬
tion , Enrwcrfung und Einrufung der
Verkaufs - - Bedingungen , nicht wenn
ger zur Bestreitung der lllsiignationsko/
sten und so weiter innerhalb 4 wo,
che » nach dem Verlauste , drey Pistolen;
an den Advockten Thadem

4 Lcöinßungcn wornach weil Jo¬
hann Hinrich Peters Haus in der wa-
gystraße /, welches gegenwärtig , vom;



Musguctier wazener hcnerlich bewoh
ner wird verkauft werden soll.

Das -Haus , welches zu zoo Minder
Bcandcajse versichert ist , wird sogleich
a,»getreten , nnv muß Räuffer Sen Heu-
ecmann , seinem Lontracre gemäß woh¬
nen laßen . Verkäufferin zieht bis May
18^4 / Sie Mieche . An Zubehärungen
werden mit verkauft.

Ein großer Garcenim Schiabbemooc.
Line Lrbheucc von 2 vH« , so von den

Schustecamtsmeistec Dammann für ei»
in Erbpacht habenScs Matt im Moor,
jährlich um Michaelis bezahlt werden
muß.

Eine für die neulich vom -Hause an
Mens Plagzein Ecbheuer ausgegebene
Scheune , nebst Anrheit an Sen Sara»
legenden gemeinschaftlichenwarf (web
che Scheune rc. daher nicht mir verkauft
wird , ) jährlich um Michaelis cinkom-
mende Erbheuer von rz sch icw Dage¬
gen gehr nebst den gewöhn ichen bürger¬
lichen Lasten von diesem Hause a sch an
die Lämmer , und 4sib io w . ncbsi bey
Scerb - und Veränderungsfällen 1 ^
c) sch - Weinkaufan die hiesige Lirche ab.

Der Ranfschilftngl wird in Gold Oie
Pistole zu fünf Reichsrhaler gerechnet
nno in SrcygleichenTerminen , als Micha¬
elis >804 oee erste May >8o ; deczweit«
vnS Michaels t8o ; , der dritte bezahlk --
Räufec bezahlt alle Depositen und Sub-
hafiacions Rosten ohne Ausnahme , und
entrichtet übecdem für Nachftichung
der Subhastarron , Enrwerfung
und Einrürung der Verkaufsbedin
Zungen imzleicheu für Nacksuchunz
derÄffignalüonrc . in Zeit?4 Wochen nach
Sen -Leckaufsreemitt vier Pistolen an den
Bevollmächtigen der Verkäuferin , Sen
Adoocaren,Tbaden.

; Bedingungen wornach weil.
Ährend Moiir ; Meenz Wittwen -Haus
nebstGarten und sonstige Zubebörungen
.im Wiarder Logs verkauft werden sott.

Das Haus , welches in der Brand-
casse versichert ist geht mir allen seinen
Zubehörunzcn auch Lasten und Be¬
schwerden sog eich auf den Räufcr über
bnd wird sofort das Eigenthum deffel-
uen.

Räuffer ist verbunden den Heuermann

des -Hauses, Willen Siebels bis May
»zog , nach dem mir demfe ben abge
schioßenenHeueccoirtraec, wohnen zu laß.
en and zieht Verkäuferin bis May
1804 die Mierbe.

Der Raufschillitig wirs in vrey gier
chen Terminen als May 18-24 Michaeli»
1824 und May r8v > , bezahlt . Räuffer
bezahlt alle Depositen und Subhastari-
dnskosten zrnd muß Überbein für Nach-
suchung der Subhastarion Enrwerfung
und Einrückung der- Vevkaufsbedingan-
gen , nicht weniger für Nacksuchung der
nachherigen Astrznatisnen innerhalb 4
Woche» nach dem Veckaaffe dreypistv.
len an den Bevollmächtigten dev Verkauft
fcrin den Ädvocaren Thaden bezahlen

6 Bedingungenwornach der Rauf,
mann westendorff seine bey -Hocksiel be.
legenen i r Matten in 4 Stücken belege»
verkaufen will.

Verkäufer Hafter nicbt -für die Maas.
Das Land wird sogleich angctre-

ren, daher Senn die von Verlauster mst
Rocken besäecenf Marren , mit der Frucht
auf Oe» Raufer übergeben.

Von diesen , z Marren werden alljäclich
um Dstern nnd Dstccn , 1804 zum ersteN-
mahi per Marc 2Oder zusammen
g » E ln Golo an Ecbheuer an den Ver-
käliffer resp . an das von ihm bewohnt»
-Hans bezahlt.

Der Ranfschillrng wird in ^Dold die
Pistole zu fünfReicbsthaler gerechneten
drey gleichen Termine bezahlt , als May
1824 , Michaelis ' 824 und May 1365
und oies mir zrviscbeniauffenden Zinsen
zu vier Reichsrhaler von lHundect von
Zeicdcs Verkaufs ab an , Räuffer trägt
sämtliche Subhastarions und Depositen
Rosten ; und entrichterüderdem für Nach-
suchng ndes Peekaufs Ennverffung nnv
Efncückuuz der Bedingung , im gleiche»
für Ncks . der Affrgnarionen « . sw . inner»
ha b 4 Wochen avaco des Verkanfs .sf
Pistolen fan Oe» Bevollmächtigten des
Verkäusfsrs den Avokaten Thaden.

7 Bedmmrzen wornach des 'Rauft
manns Hoppe weil- Ehefrauen Erben
Haas nebst Garnen sub. num . ; 8prock:
subhastr . verkauft werden soll.

r . Da« Haas nebst Garte « wird Sen»
Raufer mir allen den Rechten unvVerech,



ri '
gkeitcn Lasten und Beschwerden mkt

welchen Vec Vevkäufee Erblasterin es de'
festen und weshalb Räufen bey dem Aü-
vocacen Minsibn nähere Insirucciön und
Locumenrcn zur Einsicht erhallen kann
übertragen.

2 . Da « ^ ans trägt nur halbe bürger
liche Lasten und ist Zu 500 Key der
hiesigen Brandversicherungs - Ecsell-
fcbafr revsichevt . Die Geiakv und Um
rerl -altnng destelben übcrninimt sog ' eich:
Verkäufer , und muß derselbe dcnRanf-
mann «Zoppe annoch bis May 5304
unentgclvlicb dahin wohnen lasten,
kann aber den Garten sogleich in Le-
sitz und Gebrauch nehmen . Der.
käufer tragen die Abgänge voniSem .-Hausebi « May >804.

g . Ley dem Lauste werden keine
Rirchensitze und Gräber mit verkauft.

4 . Der Laufschilling wird in drey,en gleichen May Terminen May 1824
anhebend und zwar die beyden letzten.
Terminen seder mir Ainffen zu 4 pco - T
von May 1804 an bezahlet.

5 Der Läufer trägt sämtllche Sab
hastarions - nnd Deposircn ' Gebühren
und must überdiest in Ansehung der
sonstigen Losten als für Entwcrfung
derVerkaufsbcdingungen H7«chsuchung
der Subhastario » und der Astignaci-
onen ad deposirum u s. w überhaupt
4 Pistolen an der Verkäufer Anwald in
Feil 4 Wochen bezahlen.

8 Krirnct aus . den Bedingungen wor-
« ach woyl Folk-err Minßcn Taten Erben
Hee

'
fdstäte im Oldorfer Kirchspiel iub »um

14 procl« klibi ' - verkauft werdet » soL , wel¬
che Bedingung « ! bemn Gerichte übergeben
worden und wovon eine Abschrift bcym
Ldv okaten Ninssencingesehen werden kann.

tz, 1 . Beikauferinnen haften nicht für die
angegebene Grase oder Matten Zahl und
deren Größe.

§ 2 . Das Grundstück wird dem Käufer
mir den Rechicn und basten mit welchen
Verkäufer innen es befaßen undgeerbelüber«
laßen.

§ . Z Das Gebäude ist zu 50 -- E beä
hiesiger Brandverficherungs - Gesellschaft
versichert ^ Di > Gefahr des Lwmobilis
und die Ban und Äeparaturkosten über¬
nimmt sogleich der Käufer.

§. 4 . Bon obigen Matten sind 8 Mat¬
ten an Johann Broren gegen einen jährli¬
chen Canon zu - 2 E 6 bnchacü in Golde
in Erbpacht gegeben , welchen Canon Käu-
ferMartmi 1804 zum ersten Male erhebt.

§ - 5 - Ferner sind davon gewiste i s 'Mat«
ten , dereü . Lage in den Bedingungen , ge,nausr . bestimmet worden , mit der Bcrkau-
frrinnen chandgur Hcringhaüftn an Ranne
Johaimßcn blsMmzr 828 verheuert . Käu¬
fer muß solche dem Pächter biS dahin und
zwar auf die Meise als besten Hcuercvn-rratt es mit sich bringt in Gebrauch laßen,
und empfärig-t dafür jährlich um Martini
und zwar Martin ? 1804 ;» ^ , ersten Male
72 ?̂ !" Eolde Pachtgeld von demselben
Zu diesen 12 Maklen gebären 2 Matten
wrlchx nvch , icdoch erst nach Endigung der
chaAzeir , von Z andern zu der Hecrdstäte
Hcringhausen gehörigen Matten durch Zie¬
hung eines HraberiS auf die in den Bedin¬
gungen näher bestimmte Weise separiret
werken mäßen.

K. 6 . - 8 ; . Matten nebst Behausung,
Warssielie undKirchen und Lagerstellen sind
bis May 18 '. 8 an Gerke Gerken für rin
Ehrliches Pachtgeld zu rzy n Schaaf
in Golde und gegen Entrichtung eines jähr¬
lichen Beytrags von i E zum Deich ver-
heuerr . Käufer mußdenHeusrmann bisda-
hin nach dem Heuer eonrract , wohnen laßen
und ziehet von Nay 1824 an die Heuer-
gcldcr , als bis dahin Verkäuferinnen solche
erheben nnd die . Abgaben von dem Lande
noch entrichten .

'

§ . 7. Der Karrfschilkmgwird ln Z gleichen
Michaeli Terminen , Michaeli 18V4 anhe¬
bend und . icdcr Termin mit Zinsen zu 4 p. ^.
von May 18o4 . au bezahlet.

§ . 8 Die diesesLaadgur betreffende Papire
werden so viel Verkäuferinnen davon in
Händen haben so fort an der Käufer aus«
beständiger , jedoch der Heuerconiract mit
G . Gerken erst May 1804 und da von den
i2 .Matten kein besonderer Contract vorhan¬
den, svkann Käufer allcnfals eine vidimirte
Llbschrist das Heucrcontratts von Hering«
Hause , gegen die Gebühr erhalten.

§ H Käufer tragt alle Subhastations uuh.
Depofiiengebühre », und muß üherdieß in
Zluschung der soustigen Kosten als für Ent«
werfungder Vsrkaufsbedingungcn , Nach^
suchung der Vubhastation uad der Aßign

1



tstnew adddvofiium s . s. w . die? bestimmte
von b Pistolen an der Verkäufe - "

rinnen Anwald in Ieit4W » chen bezahlen.
- Bedingungen » ornach » eyl . ffvl-

kertMinßcn Laden Erbe » Frau Cämmere-
nnMmsscnund Frau .Cammerräthin Mins.
sen Hcerdstäte in Wüppelser Kirchspiele,bcv der Maihauser Brücke , groß qz Mat¬
te » Landes cum annexis et pernnentiissnbm »m l > prvcl . subh verkaufe werden soll.

1 . Verkäuferinnen stehen nicht für die an¬
gegebene Matten und .Größe Zahl ein

2 . Das Grundstückwird dcmKäufer mit
den Rechten und Gercchttgkeitcn . haßenund Beschwerden mir welchen Verkäuferin i
nen solches bishero belaßen und geerbet , ü-
Lerkragcn.

z . Das Haus nebst Echevne istzu 1450vA nnd das Backbaus zu 50 E bey hie-
fiegcn Drandversicberungsgesellschast her-
sichet. Die Gefahr des Jmmobilis und die
Bau und tReparur . Kosten übernimmt so¬
gleich der Lauser

4. ,Von obigen Matten sind 3 , Matten
an Adde Mehnen Erben gegen einen jähr¬
lich um Michaeli davon zu entrichtenden
Canon von 17 ^ E in Golde in Erbpachr
susgegebcn , nnd r Matt hat der Kaufmann
Lüdersdavon gegen einen , Martini jeden
Jahres zu bezahlenden canort von
24Gchaaf rgWitt in Golde in Erbpacht.
Diese Erbbeuergelder ziehet Käufer Wichere-li resp . - Marrini t 8 < 4 zum ersten Male.

5 . Diese Heeidstäte ist zu Z8z Matttn
au Kiebelr Kerken Hillers Wittwe annoch
bis Mag i sLy jährlich das Watt zu 8 E
mithin iährlich überhaupt zu zoüvK 18 st
iuGvlde verheuert . Käufer muß selbige bis
dahin nach dem Heuercontract wohnen la-
ßeu und ziehet von May 1804 an die Hes-
ergelder , als bis dahi » Verkäuferinnen sol¬
che erheben und bis dahin die Abgaben von
dem Lande bezahlen-

6 . Der KaufschiÜingwird in dreyerrgler-
chen Michaeli Terminen als Michaeli 18 ^ 4
i LLZ UNd i 8 » 6 , und zwar in der Termin mit
Zinsen zu 4pC vou May 1804 au bezahlet.

7 . Die dieses Landgut betreffende Docu-
mente werden so viel Verkäuferinnen davon
in Händen haben an den Käufer gleich ex.
tradirt, . jedoch der Heuercontract erst um
Kay 1804.

8 - Der Käufer trägt sämtliche Subhasig'

tion ? und Depositen
'
. Geölchrcit und mußt

übetdieß in Ansehung der sonstigen Kostenals für Entwertung der Verkaufs Bedlnst
gungen , Nachsiichund der tstnibbastation und
der Aßignatstnen ad '

dcpositum ii s w,»berhaupt 6 Pistolen an der Verkäuferin-Anwald in Zeit 4 Wochen bezahlen
iQ Ertract aus den Bedingungen wo¬

nach weil KoikertMinßen Laden Erben ih-
rd Heerdstate im Waddewarder Kirchspiel
Höringhausen sub num i d procl . Snbh - ver¬
tan se« wollen , welche Bedingungen bereits
im Gerichte übergeben und wovon eiste Ab¬
schrift bei dem Advocaten Minssen eingese¬
hen werden kann.

§ i . Verkäuferinnen haften nicht für die
astgegebene Matten oder Graft " Zahl und-
deren Große.

§ . 2 . Die Hderdstäte wird mit den Ge¬
rechtigkeiten und Lasten mit welchen Ver¬
käuferinnen solche besetzen und geerbet an
den Käufer übertragen.

§ . Z Die Gebäude sind zusammen zu rozv
E bey der Hiesigen -Biandstcierat versichert,
Die Gefahr des Jmmobilis und die Bäu und"
Repavaturkvsien gehen stfvrt auf den Kau¬
fet über.

§ . 4 . Dieses '
Grundstück ist annoch bis'

May ' iZoZ an Ranne Johannßen vcrhcu-
ret und Muß Käufer stkchembiS dahin nach
dem Heuercontrac -t , wohnen laßen , und
ziehet von May 1804 an , dreHeuergelder.
Nach dem Heuercontract sind dcm Heüer-
rnanu 50 Matten iährsich zu Zoo E m
Golde und 18 Schaäf zum Deich zu er.
legen verheuert '

Hierunter befinden sich a.
her gcwiße 12 Mailen welche zu der Vcr,
käuferinncn Heerdstäte im Oldorfer Kirch¬
spiele gehören und allst dcm Käufer nicht
mitvcrkauft werden Die Lage dicftr iL
Malten und auf welche Art 2 davon annoch"
von Z zu dieser Hecrdsiate gehörigen D an.
ten durchZiehnng eines Grabens nach En¬
digung der Pachrzeit scpariret werden w.ü-
ßeu ist in den Bedingungen genauer äuge?
geben . Für diese 12 Matten empfangt der
Eigeiuhünicr des Landes imOldorfer Kirch.
spiel jährlich um Martini 72 Ein Golde
ohne allen Ab ug von hem zeitigen Pächter
Ranne Johannen , und da in dcm Heuer
contract bestimmet worden >daß der Pächter
vouedeu 50 Natten iährlich 300 halb
um Marlins halb um Ostern bezahlen soll.



1I >̂ von der letzten
' Halste seine contract-

-maßig zu kürzenden Ausgaben abzishen kann
so geben diese 72 von der ersten Hälfte
zu 1 52 vf-e lährlich ab , lind emplängt allso
Käufer van der Heerdstate Heringhaufen
vondemzemgcyPachter lährlich u >»Martini
78 E m Golde , und um Ostern 150 vA"
in Golde und iZSchaaszumDeich, wor.
an aber der Pachter ferne Ausgaben kürzet,
Diese 7S E Heuergclder ziehet Käufer
lim r8 ^4 zum .erstenmale indem Verkäufe¬
rinnen bis Nay 1804 die ganze Heuer zihen

-H. g . Dcr Kauffchilliirg wird in z gleichen
Michaeli Terminen , Michaeli 1804 anhe¬
bend , und jeder Termin mit Zinsen zu 4
prC . von May 1804 an , bezahlt,

§ . 6/Die diese Hecrdststte betreffende Pa¬
piere werde » fo viel Verkäuferinneu deren
inHändeu haben sofort an den Käufer aus.
bebändiget iedo Hder-Heuercontract erst um
May 18 - 4 . j

§ . 7 , Der Vegrabm
'skeller aufm Wadde¬

warder Kr chhofe wird nicht mir verkauft.
§ 8 - Der Käufer trägt sämtliche Sub-

hastalions- und Depositengebühren , und
muß überdicß in Ansehung der sonstigen
Kosten als für Entwertung der Vrrkaufkve-
dingungeu , Nachfuchen der <? a«bhastation
rind der Aßignarionen ad dcposlrum u . s. w-
die bcstimte Summe von 6 Pistolen an den
Derkäuscunnen Auwald in Zeit 4 Wochen
bezahle » .

n Bedingungen wvrnach der Kauf»
mann Diedersch Hlnrich Schiveen fein zu
Hocksiel stehendes vormals Benne Dirks
Haus subhafliren laßen will.

Zum Hause gehören und werden « it
verkauft ; der dahinter liegende kleine Gar¬
ten. ; ein anö vier Äecker bestehender groß¬
en Barten, welchenJohann Bernhard We-
stendorffjn Pacht hat und Kirchen- undSä¬
gerstellen mit zwey steinernen Pfählen ver¬
sehen , in der Kirche und auf den Kirch¬
hofe zu Packens.

Der Heyermann Schiffer ChristianFrie-
derich Hollmann welcher jährlich 4 Pisto¬
len Pacht giebt , bleibt in diesem Hause
seinem Conrracte gemäß wohnen , jedoch
kann demselben vor Johannis 1804 die-
Miethe aufgescigtiperdey , und muß dersel¬
be alsdenn am folgenden May i sto ; auS
ziehen , auch ist Käufer verbunden den mit
Westendorf über die 4 Aeckcx Gsrtengrund

abgeschlossenen Heucrconiract zu halten-
Kanfer wird sogleich Eigenthümer deS

Hauses welches zu zos vE» in in der Brand-
casse versichert ist , und wovon zwar die ge¬
wöhnlichen Kirchspiel Lasten und Beschwer¬
den abgrhen , aber an die Cammer nichts
bezahlt wird , Verkäufer zieht die Diethe
bis May 1804.

Der Kaufschilling wird in Gold , die Pi¬
stole zu gerechnet , und in drey glei¬
chen halbjährigen Terminen als May 1804
Michaelis, 1804 und May lIog , bezahlt.

Käufer trägt die sämmtÜchen Subhasta.
tions - und Depositen - Kosten , und ist
siberdeni verbunden für Nachsuchung der
SU-Khastation , Entwecfting der Verkaufs-
bcdingungen, und deren Emrül'ung in den
Wochenblättern , nicht weniger für Nach-
suchungen der Aßignaliouen cc. hinncii 4
Wochen nach den Verkauf drev und eine
halbe Pistole an den Advocaten Thoren zu
bezahlen.

i l Bedingungen , wornach der Kauf,
mann Diederich Hlnrich Schween zu Hock-
siel selsi LandhäuslingShausbey Kockffelbe¬
legen , die Oldorfercp genannt, verkaufen
null

Zum Hanse gehören der daran liegende
große Äepsel und Kohlgarten, zwey Grase
Landes » welche dabey liegen , und Kirchen
und Lägerstellen , auf den Kirchhofe und
«o der Kirche zu Packens.

VomHaufe uebst Zubchörungen geht ne¬
ben den sonstigen Kirchspiels aogabenuno
Cdntrikutione» alljährlich an die Rentcam-
mer 6 E 6 sch ab , uiid wird Überbein vey
VeränderungS - und Slerbfallen davon
Wcisikaufunb Geschenke bezalt.

DasHans ist zn izo EindevBrand-
casse versichert geht sogleich in Rücksicht ves
Eigenthums auf .den Käufer über Daf-
se-lben nebst Garten ist auf Lebenszeit an
Lübbe EdenLübbenjährlich für kZEGold
vermiechet ; diesen Eonrracr muß Käufer
hatten, und zieht Verkäufer bis May 1804
diese Miethe.

Die dazu gehörigen zwey Grasen, tritt
Käufer weil solche sicht vermierhet sind, so¬
gleich an , jedoch ist er verbunden , aufden
Fall wennVerkäufer dieses zumBesacnser.
trg liegende Land , mit Rocken ober Wan¬
zen annoch besäen sollte , dafür über den
Kaufschilling , hep der EinzahlungdeS ersten



Termins fürff Pistolen extia ad Depositum"
zu bezalen . Sollte Den 'auscr aber solche»
Land nicht niehr ^ csaenlöniien oder wollen,-
so muß 'Käufer für die geschehene Bearbei¬
tung des Landes , beym ersten Tennin Zwölf
und einen Halden Neichsthaler in Gold,
ex . ra mit entrichten.

Der Kauffchilling . wird in Gold , »Nd in
drey gleichen Terminen alSMay iZü -zWi-
chüelis >824 und May l8oz , bezalt.

Käufer tragt sämmtliche Subhasiations-
Und Depositenkosteir , und ist überdem .vew
bunden , für Nachsuchung der Subhastation
Berferiigung undfEimückungder Verkaufs
t edingungen , imgleiche », für Nachsuchungen
der Aisignalionen und so weiter , innerhalb
4 Wochen nachdem Verkaufe vier und eine
halbe Pistole , an den Auwald des Verkäu¬
fers , den Advocaten Thad . n zu bezahlen.

>z Bedingungen ; wornachderKausm . .
Tkcderich Hinr -. C chavecn auf Hocksicl sein
von ihm selbst bewohntes großes Haus,
worauf Kruggerechngkctt liegt , verlaufen
will.

Das Haus welches zu - rzoo E >
'
u de

Vranöcasse versichern geht sogleich i» Ruck
siel) ! des EigcnthuuiS au ' den Käufer über
; rdoch bleibt Verkäufer bis May 1804 un
entgcldl : ch darin wohnen . -

Mik dem Hause werden verkauft die dar¬
an liegende Scheune , der dahinter undzuc
Seite desselben liegende Warf, , das dar¬
in stcbeude mit Tauben besetztoTauberihaus^
und der mir guten lObsibaumen versehene
große Ganen, - wie auch der in der Winkeb-
siube sichende Lackenwinkel mir allen Zube-
höruvgen . Kuchen und Lägcrsielleii aber'
in der Kirche und aus dem Kirchhof zu Pa¬
ckens, so wie der in der -Winkelstube gleich¬
falls befindliche Crudinier Winkel mir asiru-
Zubehörnngcn und ohne Unterschied ob sol¬
chessesigenagelt ist oder nicht, werden nichl-
Mit verkauft , und nimmt Verkäufer solche
uncntgeldlich zu sich .-

Nebst den gewöhnlichen Kirchspiels Abga¬
ben Und Coutritutionen , gehen vondiefem'
Hause inclusive der Krugheuer jährlichzE
26 sch . r7ß w . an die Cammer ab/

Käufer muß denHeuer mann des dahinten
sichenden HausesSchiffer Cdr . xricdrr
Hollmarin . die Zeit sciuer Micthe hindurch
welcheer , wen « vor Johannis 1804 dieselbe
ansgekünvigt wird 1805 . verlaßen muß , dm>

Heyen Durchgang durch den Warfzum Ab>
trirt glatten.

DstKaufschMng wird in Cwlv die Pistols
zu 5 Er in drey gleichen halbjährigen Ter¬
minen , welche Way igoqMichaelis 1804
und May 1805 fällig werden . bezalt.

Käufer trägt sämmtliche Subhastalions-
und Depo fiten Kosten , und istüberdem ver¬
bunden , in Zeit 4 Wochen nach den Der.
kauf zur Bestreitung der Sonstigen Kosten,
als sünNachfuchungderSubhastakion Ent¬
werft,ng der Verkaufsbcvingungeu und de¬
ren Einrückung im Wochenblalre nicht we¬
niger für Nachsuchung der Asft

'
gnatione » u.

s, w günf Pistolen an den Bevollmächtig»
te-n des Verkäuffers , den Advocacen Lha-
don zu bezalen.

15 ÄrdmgmWn ' tvornach der Kaufml
Diedcich Hinrtch Tchween sein am Paken¬
ser allen Deich . stehendes Haus , die Webe »'
rey genannt , nebst Zuvshöruirgen verkau¬
fen will;

Das Haus besteht aus zwei Wohnungen
und ist zu 15.cE iu der Eraiidcasse vcrsi»
cherr . Dabey gehöret ein großer Kohlgarten
und ein Ende Deichs , welcher wenigstens'
ein Matt karides groß ist . Neben den sonstst
gen ^gkwöhnüchen Kirchspiels Ubgab .- n und
Loniribultonen -, gehr von dieser Stelle eine
Erdheuer von zEysch. ab, - die alle Jahr,
Michaelis an Haw Gerhard von Tungeln de--
zahlt werden « » ß.

Das E .'genlhum - des Hauscsfgehr sogleich'
aus den Kauscr über ; jedoch , st dei selbe auch
verbunden , idwehl den Hcucrmann des Hau¬
ses bis May , §04 wohnen als auch dem'
Eigner bis dahin die Miethe ziehen zu laßen.

Der KauffchiMng wird in Gold und t»
drey gleichen halbjährigen Terminen be/ahlt.
Map itzog der erste , Michaelis izag der'
zweite uud Uap 180z der dritte,

Käufer bezahlt alle Giihhastakions - Und' .
Dcposttengebühren , midist verbunden inner¬
halb 4, Wochen nach den Verkauf zur Be¬
streitung ' der Kosten des Lerkaufögestichs,-
der Eiitwerfung und Ewrückung der BeLin-
gungc » , wie auch der nachhertgen Ajffgna-
tlons g - fuche « ! s. w . 3^ Pistole an den'
Auwald - dos Berkauffexs ' den Advocälen-
Thaveit zn bezalen.

Gedinzungen wsrnach Weihert-
rämmess Erben ihr Hausitiigshanö , ncost'
dabe - , schsrjge 41 - Maruu haudeb, , auch-



Ki'rch - nssellcn kn der Mt che zu Waddcwar,
der Ankäufen wo8e»

Vondmdabey ; u veckauftiiden ^ Mat¬
ten gehen alljährlich um Michaelis 15 E
Gold als eine ständige Erbpacht an das -dcm
Htnrich Sekten Quad« jetzt gehörige kaird-
gmh zu kübbenhausen , «d

Vom Hause gehr weiter riichts ab als die
gewöbnlichen Häuslings abgabcn.

Käufer wird von Gtimd an Elgenthümer
des Hauses, welches in der Brandcasse ver¬
sicherst ist , jedoch ziehen Verkäuferdie Me.
the bis May 1804 als bis wohin auch Kau.
fer den utzigen Heuermarm Cdristopher
Meel's nach den mit den Lerkauftr abge,
schiossenen Heuercomraet,wohne » laßen muß.

Der Kanfschisting wird i » Gold die Pi
stoieZ zu z Ein drey gleichen Terminen als
May , 804Michaelis 182g . undMayiZoS
bezahlt.

Käufer zahlt sammtllche Depositen und
Subhastastons Kosten ohne Beytrilt der
Verkäufer. Zu dem ist er verbunden für
Nachüichung der Euvbastalion Enrwersung
und Einrückung der Verkaufsbcdingungen
und für Nachsuchung der Affgnation re.
nerhald 4 Wochen nachdem Verkaufe vier
und eine balde Pistole an den Beysllmach-
llglen der .Verkäufer, Heu A.dvocaker , Lha-
den zu bezahlen.

16 Bedingungen , wox„ach No ^ r8
Brocken Rudolfs Christians Häuslings¬
stelle nebst Gartengrund und grünem
Wege bey Aißenhausen , am Mitwochs»
den 2^ November S . I . subhasticet wer.
dcu soll.

.1. Die Laufgelder werde « in drey
gleichen Terminen May und Michaelis
1804 . und May bezahlt.

2 . Die sämmtlichen Subhastatioya.
kosten und Depositen Gebühren tragt der
Raufer allein , so daß Verkäufer die
Raufgeldec rein und ohne Abzug habe.
Stack der Loste» für die Nachsuchung
der Subhastarion , der Verkaufsbedin¬
gungen und der Assignakionen muß der
Läufer binnen 4 Wochen , vier Pistolen
an denAnrvald des Verkäufers bezahlen;

z . Es ist von May 1804 bis Mayi 8 »7
an Johann Dnen zu 27^ E nachgewissen
Londicionen verheuert , welche Key dem
Verkäufer vorher einzusebnsind , und nach

Her Subhastarion dem Raufer eingehän¬

digt werden sollen . Diesen Heusrcon-
krac» mnß der Läufer dem Johann Bk»
ren aushalten.

4 . Die HeuergeiSer bis May 1804.
yioht dar Verkäufer , trägt auch bi« Da¬
hin die Abgmge . Doch die Unrelchal-
tungskosten des -Haus« und die Gefahr
sind sofort für den Läufer , auch rritt er
sogleich in die Lochte ynd Pflichten beyder Brandverstcherunzsanstalr ein.

z . Kirchen und Logräbnißsteller.
werden nicht mit vobkauft.

17 Bedingungen , wornachNo . ryBrävken Rudolfs Christians -Häuslings-
Haus nebst Gärcengcund und grünem
wegej bey Lövriesdorf , Sie Drofferey ge-
namt , am Mittwochen - en - zNor -emd.
0 . I . subhastirc werden soll,

«. Di » Laufgelder werden in Srey
gleiche » Terminen , May und Michaelis
1804 und May r soz -bezah l.

2 . Die sam,milchen Subhastarionsko,
ste-n und Deposikougebühren trägt Oer
Läufer allein, so daß Verkäufer Vje Rauf-
gelde , rein und ohne Abzug habe . Statt
HerLo ^en für SieNachjuchung der Sub-
hastarion , der Dcrkaufsbeestngnngen
-und der Assignacionm must Ser Läccfcr
binnen 4 Wochen vier Pistolen an den
Anwald des Verkäufers bezahle» .

g . Es ist von May 1804 bis 1807
( nebst ^ Matten Landes so zu demLand,
gurhe Birkshufe gehören und nicht mit
verkauft werden ) nach gewissen Lonhiti-
onen an Reiner Eilers zu 44 E jährlich
verheuert , welche bey dem Verkäufer
vorher emzusehn sind und nach dec Gub-
bostation dem Läufer eingehändigk wer¬
den sollen , Diesen Heuercovcrattmuß
der Läufer dem Reiner Essers «»«halten,
von der Heuer har der Läufer abccvicht
mehr als E ) » geniejsen , maßen der
Hevermann » 9 E jährlich an d ' n Be¬
wohner des Landzulhs Bi -ikshuje zah¬
len soll

4
'
. Die Heuerzeldsr bis Mayil 8<? 4-

zieht der Derkän 'er , trägt auch bis da¬
hin dieAbgänge Doch SieUnterhalrungs-
kosten des Hause» und die Gefahr sinv
sofort ßür den Läufer , auch tritt er so¬
gleich in die Rechte und Pflichten bey
der Brandverfichecnngsansta '4 ein.



Kirchen uud Begrabnlsistellen wer .-
den nicht mir verkauft.

>8 Bedingungen , wornacki N>,20«
Brörken Rudolfs Christians Häuslings-
ste le nsbst GarrengrunTunS grünenweg
(von welchem i >cKfi8 sch . jährliche Erb.
Heuer an des Ao Iben von -Haio Luken
bewohntes Lanvgurh abgeht ) Buse-
nakshörn genannt bes Pievens am Mitt¬
wochen Sen 2Z Hsov . I , subhastirt
werden soll.

l . Die Raufgelder werden in dres
gleichen Terminen Mas und Michaelis
1804 und Mas 1805 bezahlt.

2' Die sammtilche» Subhastarionsko-
sten und Deposttengebühren trägt der
Raufer allein , ss Vast Verkäufer die
Raufgelder rein und ohne Abzug habe.
.Start der Losten für die htachsuchung
Ser Subhastation , der Verkaufsdeour-
gungen und der Assignarionenmust der
Raufer binnen 4 Wochen vier Pistolen
an den Anwald des Verkäufers bezahlen.2 Es lstbis Ma/ 1 8v; an Bose Lia -
sirn zu 2 ; vK jährlich verheuert , wel¬
chen Heucrcontcacc Sec Raufer demsel¬
ben anskalten muß.

4 Die -Heuergelder bis Mas iZvh
^ ieht SerDerkaufer, , trägt auch bis da¬
hin die Abgänge . Doch die Unterhal¬
tungskosten des -Hauses und die Gefahr
find sofort für den Läufer , auch tritt er
-sogleich in die Rechte und Psticbten bes
Der Brand -versicksrungsanstail sin.

4 , Rircben und Legräbnißstellcnwer¬
den nichc mit verkauft.

iy Bedingungen , wornach L7o . 44.Arärcken Rudolfs Christians g Grasen
iw -Hillerseyhamm ( vorhin Eibe Lucken
Erben zugehörig und zur Zchic nicht ver¬
heuert ) am Donnerstag den 24 psovr,
0 I subhastirt werden sollen.

1 . Die Raufgelder werden indres glei¬
chen Terminen Mas und Michaelis »804und Mas 1805 bezahlt.

2 . Die sämmtlichen Subhastationsko,
stcn und Deposttengebühren trägt der
Raufer allein , so daß Verkäufer die Rauf-
geldec rein und ohne Abzug habe . Surrt
der Rosten für die L7achsuchung der
Subhastation , der Verkau '

sbedingu !. -
gen und der Assignatisnea muß der Rau-

fer binnen 4 Wochen vier Pisto 'en anden Auwald des Verkäufer« bezahlenro Bedingungen , wornach der Satt¬
ler ConradHellmers, das von ihm selbst be¬
wohnte in,der neuen Straße stehende HauI
nebst Scheune , sub No . 22 procl . subyast.verkauften will.

1 . Don Hause gehen alljährlich 16 sch-an Kaiser ! . Cammer ab
2 . Käuffer crhäsi das Haus nebst-Scheu-

-ne May 1804 in Besitz, doch geht das Ej-
genlhum von Stunde an arrsihn über.

Z. Uebernimntt Käuffer die Verbindlich¬keit Key der Brandversicher .ungsgeftllschast,auch sofortdieGefahrund ReparaturKosten.
4 . Der Äanffchilling »vird inzgleichenTerminen als May und Michaely 1804und

May l8o § ,ad dcpositum bezall.
5 , Entrichtet Kguffemn zeit 14 Tagen an

den Annraid des VcrkäufferS Z Pistolen für
Nachsuchungder Suohastation auch Ent-
werfung und Inserirlurg der Bedingungenträgt auch die Subhastations Md Depvsi-tc-u Gebühren sämtlich.

2r Bedingungen , wornach deS Jave
Eiben ' Johanßen Ehefrauen Hämlings
Haus im Minser Loge nebst dabey gehörige
7s- Watten Landesjsub No- 6 . prol . Subhast
verkauft werden soll.

1 . Das Haus und 2 ^ Matten Landes
find bisRay 1807cm JohannHinrich Lang»
mack jaelich Mr8 Pistolen und einen silber¬
nen Löffel an Zugabe , ferner.2. Sind zwey Matten Landes anTaddick
Aehlrichs und Jodakus Peters järlich für
12 E in Golde bis May t 8c-8 und

Z . 2x Masten Landes a» Peter Johansi
fen Pecers für S Pistoley dis May l8«r6
verpachtet.

4 . Käuffcv muß,die Heuerleute nacy den
Eontacren wohnen laßen , zieht von May
, 8 ^4 an die Pachtgelder, übernimmt inde-
ßes sofort alle Gefahr auch Reparatur deS
Hauses , auch die Verbindlichkeit bey d»
Brandverficherungsgesellschaft.

5 . Der Äaufschisting wird in z Terminen,als May und Michaely 1304 undMay 1865
ad deposttum bezalt.

6 . Käuffer übernimmtdie Subhastations
und DepositenGebührensämtlich,'auch'muß
derselbe kür Nach stichnng der Vubhastativn



auch Eniwerffung undinserirung der Vedim
gungcn in 14 Tagen zwey Pistolen an des
Berkäuffers Auwald . RatdZanftn , bezalen

22 Bedingungen Wornach des Kauf¬
manns , Heim ich Conrad Diesenddrffs ? and
gulli ausn Wiardei Groden stibNo2Zpro .

'c
Snbhast verkauft werden soll.

1 . Das Landgut ist 64 ^ ' Matten groß,
« ebst Matten , welche an EibeJaven Min-
tzen E . oen järlich für 17 E y sä) in Erb ' -
Pacht aus geid.an sind , jedvch haftet Ver¬
kaufter nicht für etwaige Untermaaße

2 Das,Landgut !) Mid mit, 'allen Rechten
und Gcrech >igkeiten . Lasten und Beschwer¬
den , ft wie Verkaufter es erkauft und betz-
ßen , verkauft.

g . Der Hcuermann , Jacob Pauls , bleibt
/nach dem Heuercontract , welcher vorher bey
dem Verkaufter eingesehen werden kann , bis
May 1808 aus dem Lande , und zieht Vcr>
käufferbis MayiZoadieMieth « , auct muß
Kauftet die bezalten lKiaudgetder mit eooE
sich in den beiden letzten Hcuerjahrm kür¬
zen laßen , ohne das Verkäufer ihm solche
vergüthet , wvbcy jedoch bemercket wird , daß
die

"
große des Landguts in dem Heuer Com

traetc nur zu bv m atten angegeben ist.
4 . Die Kausgrldrr werden in Z gleichen

Tcnninkn , als auf May 1804 , Mayr 8 -̂ 5
imd igcbmil Zsusenzu -g proCenr von den
beiden letzten Terminen, , neulich von May
1804 an aodepvsitum bezalt.

z . Käufter tr >tr das Land gleich an , und
übernimmt sofort alle Ge saht auch Repara¬
tur de>>Geb udestnichk wemgerdie Verbind,

. lichkeil bey der Brandverfichcrungs Geseki-
schair . ,

6 . Z) >e dftfes LandgutbetreffeltbeDocU-
mentekönnen , so viel Verkaufter davon in
Händen hat , von dem Kauftet abgefvdert
werden , jedoch der Heuer Eontract aller erst
um E ay 18 ^ 4

7 KaufferbezaltsämtlicheSubhastakions
KofienrsidDepositen Gebühren , imgleichen

, für Mchsuchung derSubhastativn undEnt-'
werftunq und Jnseriruna der Bedingungen
a Pistolen iu 14 Tagen an des Verkauffers
Anwald, . Rath, ' Jariicn'

rz Bedingungen , wornach . des Kauf
manne , HeinrichCömadDiesendorffs , ade-
lich fteye Landguth Sparenburg bey Wiar¬
den , subNo . 24 proft . Subhast , verkauft
merdtnsgll .. .

Das adeli'
ch freye Lagchgutb itz icir^

Matten groß , jedoch bastct Verkaufter nich
für etwaige Untermaaße . und wird daßelbe
mit allen Rechten und Gerechtigkeiten auch
Lasten und Beschwerden , sowie desVerkauft
fers Erblaßer solches bisher besetzen verkauft

2 . Der Heuermann Harm Weers , bleibt
nach seinem Heiurcvnlractt welcher vorder
bev dcm Verkaufter eingesehen werden kann
ansoch bis May iFc ? aus dem Lande , und
zieht Verkaufter bis May 1804 die Pacht¬
gelder.

, 3 Die Aaufgelber werden in z gleiche«
Terminen , nemlich auf May 1824 May
iSoz und May 1806 mit Zinsen zu 4 prC
von den beiden letzten Terminen nemlich
von May 180 .1 an , ad Depositum bezalr.

4 . Da der Heunmann dem Eigner aus
dse Heueraeider bereits 25CO E in Golde
vorgcscl offen , welche er in den Hcuerja !>-
ren von W ap iZog an rn den .jdeucrgeldern
mit Zinsen zu 4 vrC kürzen kann , so kann
Kauftet da Verkäuffer -sich um May 1804
bereits den vierten Theil mit Zinsen kurtzen
laßt , auf Mav 1805 cbeufalls die von dem
Hcue - mann als dann cinzukürzende Ü25 )eK
mit Zinsen , und auf May 18 ^ 6 abermals
1250 E nebst Zinsen von 624 E in den
ad Depositum einzu ^arenderr Kaufgeldsr
kürzen , und muß derselbe als denn die des-
füllsige Schuld Verschreibung des Vcrkäus-
fers an Harm Weers quitirt und im Jn-
groffations Protokoll getilgt aus liefern

5 Käufter tntt das Landgut sog eick a»
und übernimmt sofort alle Gefahr auch Re¬
paratur der ' Gebäude , nicht weniger die
Verbindkichkeitbey der Brandversicherungs¬
gesellschaft , und muß . derselbe auch die con-
sirmation bev der gnädigsten Landesherr
schüft aüf

'
seine Kästen nachsuchen.

6> Di « dieses Landgut betreffende Do.
cumente können ) soviel Verkaufter davon
in Händen hat , von dem Kauffer abgefti-
dkrt 'werden . jedoch der Heuer Lontraotnl.
lrrerst um May 1804^

7 . Käufter bezalt die Sabhastatioüskö .'
. sten und Depositen Gebühren sämtlich , im-
gleicheN ' sür Nächsüchuug der Subbastation
und '

Ekitmerffüng und Juserftung der Be,
dlNHünqenb Pistolen in 14 Tagen an . des
Vcrkäuffers Auwald '

, Rath Janftn'
» 4 Bedjnguirgen , Woruach der Kal»

mann, . Hrlurich Conrad - Di '
eftndocsft , bip-



,<rm alten Marckt stehende , vom Verlauster
dcwohme Haus nebst Scheune , und dabey
belesenen Galten , so weit solcher abgepfqft
ist sub No a ; proi . suob . verkauffen will.
.1 . DaSHans wird mil 'allen darauf hastende

Last u . Befchw . verkauft,-» . bleidtVerkäuffer
darin bis MayiLaL uncutgeldlich wohnen,
jedoch ist Verkauffer nicht abgeneigtt , mit
dem künftigen Kauffer sich wegen eines flü-
hern Aussiehens vezonders zu vergleichen.

2 Käuffer übernimmt fsfor , die Gefahr
und Reparatur kosten , auch die Verbindlich'
keit bev der BrandverflchcrunMescllfchaft.

z Der Kauischilling wird in z gleichen
Terminen , als May 1804 . Map rzoz und
May 1826 und zwar mit Zinftn zngprCe
von den beiden letzte,! Lernrinen von Map
! 8og an . ad Depositum bezalt

4 Käuffer deznlr famüiche Andhostaii.
wnkkosten und Deoosi >en Gevribren . imglei-
chen für Nachsuchuug der Gnbhastacwn
Und Encwerffung uuö Jnscriruug der Be.
diognngen 5 Pistole» i » 14 Tagen an des
Verkäuffers Anwald , Rath , Jansen,

LZ Bedingungen , ivornach der Kaust
Wann , Heinrich Conrad Owsenoorff seine
9 Graaft im Ochftnhamm , sub No . 2S
prwci . Subhast . verkauffen Mill-

i Hievon werden 'läpliich z E 2t sch,
.s » die Remhry dezalet , und sieht Käuffer
von May 1824 an die Ratzung.

2 , Der KaufschilUlig wird in z gleichen
Terminen , atS May und Richaely 18 ^ 4.
und May i8oZ mit Zinsen zu 4 prC , von
Den beiden letzten Terminen , umsiich ^ on
Mao 1824 an , ad Depositum öczaic , und
zieht Käuffer die MierdevonMay 1804 an.

3 , Kauffer beza t die Aubhastationskosten
und Depositen Gebühren sämtlich, und üb er
dies für 'Nächst, hung der Gudhaliarisn und
Eolwe ^ffang und sznsenruag der Bedingun¬
gen io vrg» in Aslde in >4 Tage » an des
Terkauffers Ar-wald , Nach Jaiffen.

ad Bedkngnngeu , wornach der Kauf,
maon , Heinrich Conrad Dlcsendorff . das
von Wi k » Hcmcke « bewohnte Haus am al.
tenMarkte nebst dahinter belegeneu Grunde,
f» b Rr . 27 pe-' cl . subbast. verkaufen will.

1 , D >ffeS Hau - ist annoch bis Mao rsioz
an 'Micke Hem len iarlich für zz E ver-
heuert , und gc .ai ?ff. t Käufer vrn May 1824
an , die Mteth« .

2 . Kauffer übernimmt die Verbindlichkeit

bcy der Brandversicherungsgeftllschast , auch
sofort die Gefahr und Reparaturkostm

z . Dieses Haus hat nach der Seite die
daran belcgenen grossen Hauses bloß ein» .
Tropfenfall , auch muß Käufer an dieser
Veile leine Dachrinne machen laßen , und
stets unterhalten.

4 . Der KäufftMing wird in z gleichen
Terminen , als May und Michaelis 1824.und May 1805 mit Zinsen zu 4 prC . von
den beiden letzten Terminen ., nemlich von
May 1824 an , ad deposituar bezahlt.

L' Käufer bezahlet die Gubhastationsko-
ffen und Dcposirenzebührelrsammtlich . und
überdies ! für Nachsiichung der Subhastacion
und Lutwerfung und Jnserwung der Bedin¬
gungen io E >n Golde in 14 Tagen an
des Verkäufers Anwalt », Rath , Jansen

27 Beding mge » , Wornach des Kaust
mamiS , Heinrich -Conrad Kieiendorffs , 4
am Hückenschloot belegene Aecker , sub No.
aü procl . Subhast verkauft werden sollen

1 Kauffer erhalt die Lecker .sogleich in
Besitz.

2 Die Kaufgcldee werden in 3 gleichen
Terminen , als Map und Michaeli >824
und Mao 182 ; mit Zinsen zu 4 prC . von
den beiden letzten Terminen ., nemlich -von
May 1824 an , ad Depositum bezalt-

Z Kauffer be,a! t die KuvhastatlonskoSen
und Depositen Gebühren sämtlich, und über
dies für Nschmchung der Gubhastation und
Enlwerfuug und Jnftrirung der Kcdiugun-
gcn 10 E tu Golde in 14 Tagen -an de-
Derkäuffers Lvwa -d Rath , Jansen.

28 Bedingungen , wornach derKauf-
mamr, Heinrich Conrad Dtesendorff , seine
6 Aeckcr auf der Gast , bey der Mühle bele¬
gen , und vorhin Feineburgs Erden gehörig
sub No . 29 procl . subhast verkauffenwill.

r Diese Aecker sind an verschiedene Per¬
sonen auf drey von May iHoz ankangcnde
Jahre verpachtet , wovon die Controrte ein.
gesehen werden können , und betragt die sarnm.
liehe Henersummejährlich ; i El >e sch.

2 . Die Kauigeldor werden in ; gleichen
Terminen als May Michaelis 1804 ». May
rhsZ mit Zinsen M 4 prC . von den beide»
letzten Terminen , nemlich von May 1824
au ad Depositum bezahlt, und zieht Käuffer
die Mietbe vonjMay 1804 an.

z . Käuffer be -alct die Gubhastationsks-
ste» und Depositen Gebühren sämtlich, Mid



überdies für Nachiuchuug der Subhastation gunoen roE kn Golde kn 74 Tage » an den«ndEutwrrfuug und Insert , ung der Bedin - Verkänffc 5 Anwald , Naiv , Janftrrgunqcn io E >n Goloe in 74- Lagen an des zr ^ dingungen , worvach der Kauf.Derkäuffers Anwald , Rath , Jansen . mann , Heinrich Conrad Dieftndorff , seine29 Bedingungen , wornach der Kauf . F Graft im HLerftn Hamm , stiv Nr . zz.wann , Heinrich Conrad Dieftndorff , seine prvck . suShast. verkauffsn wist.4 Aecker Nuf der Gaff vor Kaufmann Köe 7 . Der KalisschiSiug wird in z glclchc»ntgshaven Garten belegen , snb Nr . 30 prorft Ter Minen , als D- ay und Michaelis 1804 .fvbhast - Serkänfen will . und Map igo ; mir Zinsen zu 4 prC . voni . Diese Aecker werden von Käufer gleich den beiden letzten Terminen , nemlich vonKl Besitz - genommen . May t8o4 , an , ad depöfitum bezahlt , nndL. Dir Kaufgesdrr werden in Z gleichen zichtKauffcr die Micthe vonsMays 1804 an.Terminen , als May und Michaelis 1804 - 2. Säuffcc bezahlt die Srchhastatlonsko-und May iZogjmit Zlnftn - zU4 prC . von ßeu und Depositengeböhven sawtltch , undden beiden' lezten Terminen . nemlich von überdies für Nachsuchung der GübhastationMay i8 « 4 an , ad depofftum bezahlt . und Entwerfung nnd Inftrirung der Dedir;g : Käufer bezahlt die Subhastalivnskosten gungen ro E in Golde in 14 Tagen aeri Und Depositengebührcn sämtlich , und über - des Derkauffers Anwald , Rath , Jansen,dies für Nachsuchung der EnbhaKatio « uud 30 BrSingunge .-r , wornach des Kauf-Entwersung und Inftrirung der Bedlngun - manus Heinrich Conrad Dieftadoiffs , 4gen ro E in Golde iu 14 Tagen an des Watten Landes am Mvorwarfer Wege del e-Verkäufcrs Anwald , Rath , Jänftn . gen , sub Ns 34 procl . Eubhast verkauftzo Kedtnguugen , wornach der Kauf - werden sogen,
mann . Heinrich Conrod Diesendorff , seine i . Käuffer bezahlet jarlich um Martins74 Graft im Hillersen Hamm , snb Nr . zi '

. 1 E Erbhcuer au des Verkäuffcis vonprocl subhaß . verkaufen wikl^ WenS- Plagge anjrtzs -' bewohnte Haus in dev1 . Dl « Kaufgelder werden iu z gleichen Gtadt.
Terminen , als May » . Michaelis 1804,2 . L. Der Käufschilling wird in z TerminenMay iZoL mit Zinsen zu 4 prC . von den als May und Michaeli 1824undMap iZoAHeiden letzten Terminen , ne mlich von May mit Zinsen von de» beiden letzten Terminen1804 an , ad depositum bezahlt , und zieht zu HprC von Mapsi8 .c4 an , ad Depo-Käufer die Micche von May 1804 an . situm dczalt.s . Kanffer bezahlt die Eubhastaiioasko - ; Känffcr muß di« sämtlichen Subhaffai-sten und Depositengebühren säiumtlich , und stonskosten und Depositen Gebühren tragen^überdies für Nach suchung der Subhaftarion und überdies für Nachsuchung der Gubhasta-und Tatwerfung und Inftrirung der Bedtn - tion und Gnkwerffung und Inftrirung dergungen io E in Golde in 14 Tagen a« des Bedingungen 10 E in Golde in 74 TagenDerkauffers Anwald , Rach , Jansen . an des Verkänffers Auwald , Rach , Jansen,31 Bedingungen , wornach depAauf . dezaftn.mann , Heinrich ConradDicftndorff . seine3 83 Bedinsüngen , wornach des Kauf«Graaft im Hilkrnienhawm,subNo .Z2 procl« manns , Heinrich ConradDiesendorffs EinKubhsff : verkaufftrr nM . Watt Hey der hintersten Mühle belegen, snbi . Die Kaufgelder werden in Z glcichert Nr . 35 : procl . subh. verkauft werden soll.Terminen , alsMap und Michaeli iZ ^stund 1 . Hievon wird jährlich AE in GoldErb-May tZo ; mit Zinftnzu4 prC . vonden bcy HeueraudHrn . Cammerrmh , Mochring umdbn letzten Terminen nemlich von May 1804 Martini bezahlt,an , ad Depositum dezalt, und zieht Kaufte » 2 . Dieses band ist von May 1804 an ausdieMiechcvon May 1804 an . 5

' Jahre an Christophe Wftrig zugleichs . Kauffer beza 't die Subhaßationskostcir mit den dabcy delegcnen A ^ . und ; Martenu-nd Depositen Eebührci , fümrntlich , »mdü - für 18 ; E i" Golde verpachtet , und ziehtderdics für Nachsuchung der GudhatzaijvN Käuffev pro rar » davon die Mftche.« d Entwrrffzins und Jaftrirung ^der Bedin - z . Käuffer muß die Uevmrift über die



daran belege !?? cs Mnk^cn d ^ n «. KeM 'ak^
^ Blee k r , Gatten vorbcy über den Wendea-

ekcr nehmen . »
4 . Die Kaükgesder werden ln 3 gleichen

Lcrmü ' cn , als Mav und Michaeli , 1804
lind May iZoc mit Zinsen zt ! 4prC . von den
beiden letzten Terminen , nemlich von May
1304 an , ad Depcsiturn bezahlt , und zieht
Käuffer die Mieehe von May 1304 an.

> Käuffer dczale » dir Subhastationskoffcn
Und Depositen Gebühren sämtlich und über¬
dies für Nachsiichung der Subhastationund
Eiuwerftmg und Znstrirung der Bedingun¬
gen ro )/Kin .Gslde ln l4Lagcn an desVer«
känffers Auwald , Rath , Jansen.

Z4 Bedingungen , Wornach das Kauf¬
manns , Heinrich Conrad Diefendorf , bcy
der hintersten Mühle belegcne zs Matten
Lavdcs , <ub No . zü procl Subhast . verkauft
werden sollen.

il Dieses fand isi von sß?ay 1804 aff
NufzJahNean Christopher Mittig , zuglsich
mit den da bcy belegencn ; Matten und 1 Matt
für i Fz E >n Golde verpachtet , und zieht
Käuffer pro rata davon die Miethe.

3 : Der Käuffer muß sich die Uebcrdrift
rtach des Hrn . Registrators Ekekec Garten,
und zu dein i Watt Landes subl No 3 ; so w ^e
solche bestimmt , imglcichcn auch die Ücber-
drist zu den ; Matten Landes sudNo , 37 und
zwar über den Mkcr , welcher gerade ausden
Damm - «schießt , gefallen lasten , auch hat
Hrn ReMrasor Blcckcr , die DrfugniK ei¬
nen Mtstlsyufcn vor seinen Earrcn auf dem
letzten Acker am Gchlvor zu legen.

, 3 . Die Kaufgeldcr werden in 3 gleichen
Terminen , als May und Michaeli 1804 und
May n '

SZ
'
niit Zinsen zu 4 prC . von den

beiden letzen Terminen nemlich von May
1804 an ad Depositum de -a ' t , und zieht
Käuffer die ' Mietde von May ' 1804 an.

4 . Käufer bezaltdie ' Subhastatlvnskosten^
»md Depositen Gebühren saMich , und ü-
kerdics für Nachsuchung der Suvbastarion
und Entwcrsung und Jnsctlrung der Be¬
dingungen ro vKwi Golde jü 14 Tagen an
des Derkauffers Anwald Rvtb , Iansin.

35 Bedingungen , wo , nach des Ka :rf-
manus , Heinrich Eonrüd Diesendoiffs , bey
der hintersten Mühle belegcne zMattcnkan-
des , sub Nr . 37 . prvcl . subhast. verkauft
werde« solle ».

ff . Dieses
'

?avd ist nbi» May 73 ^ 4 enr
auf 5 Jabre an Christopher Wttlq zugleichmit den dabey delegeiiew 5^ und r Matk
für 184 E in Gdtde verpacheet , und zieht
Käuffer pro rata davon jdie Miethe.

3 . Käuffer erhalt die klebe ! drift über die
5^ Watten , und zwar über de » Acker , wel¬
cher gerade auf den Datum züfchicßt.

3 Die Kaufgeldcr werden in 3 gleichen
Terminen , als May und Michaelis 1804,
und May lgo ; mit Zinst» zu 4 prC - von
den beiden letzten Terminen , nemlich von
Map 1804 an , ad Depositum bezahlt, und
zieht Käuffer die Miethe von May 1804 an.

5 > Käuffer bezahlt dir Sudhastaltoiisko»
stcn und Depostlengebühren sämtlich , Und
überdies für Nachsiichung der Subhastation
und Entwerfnvg unv .Jnscrirung der Be.
dingunge » 10 E in Golde in 14 Tagen an
des Lerkäufcrs Amvald . Rath , Jansen.

36 Bedingungen , wvrnach ffcr Kauf,
mann , Heinrich Conrad Diestnderff das
am Rtchkhause belegcne Haus lü ' r 3 Mat.
»en Landes in der Wiedel , sub Nr . 4 » prvcl.
subhast . ,verkaufen will

1 . Das Haus ist aimoch bis May iFnsie
für eine jährliche Micehe zu 42 E ^ 3 ich.
io w . in Golde an Mens Plagge verpachtet.

2 . An diescsHaus wird jährlich um Mar-
tiny 1 E Erdheucr von de» am Moor-
warfcr Wege bclegencn 4 Matten sub Nr.
34 procl. be -ahlrl

3 . Käuffer zi - hk die WIelberon Ma »)
» 8o4 an, übernimmt osort aste Gefahr und
Nexaraturkostcn , auch die Verbindlichkeit
Hey derBrandvrisichcrungsgescllschast,

4> Der Kaufschilling wird ln 3 gleichen
Terminen , als Mav und Michacly 1804,
und Map 180 ; mit Zinsen von den bcyden
letzten Terminen ; « 4y ' rC , ron May 1804,
an , ad Depositum entrichtet.

5 , Käuffer bezahlet die sämmtlichen Sub-
hastali

'
onskosten und Dcpvsitengcbührcn , lm-

gterchen muß derselbe für die Nachsuchung
der Subhsstarion uudEntwerfung und In-
serirung der Bedingungeu zwcp Pistolen an
des Derkäuffrrs Anrvald , bezahle » .

Privat - Eachea
i Denjenigen , welche Talg , sowohl'

rauhev als aukgelaffmen zu verkaufen haben,
könnenstets an mir erneu Käuftr finden , und
Miger mrd conlanter Beratung gewärtig.



rseyn. Man kann die Wa -ire dcm Achtzieher
W . H . Orten oorzclgen und reelle Kchand-
iung erwarten G F . v Andern.

2 Sttv P -eks, Wiltwe ist willens ihr
Landgur !) zu Clcvcrus groß zv Malten
grün Land und n bis i2 Tonnen Einsaat
Gastland , am Sonnabend als den 5 . Nvv,
im goldenen Engel zu Jever Map iZv ^ an,
zukre .cn , zu verbeuren . Liebhaber können,
sich dasclvst 2 Uhr Nachmittags einfinden;
Londitiones , welche 8 Tage vorher bcp I.
Zcrdes cingei

'
ehen werden können, verneh¬

men und hem en.
z Es ist am vorigen Montag auf dem

Richrvauft ein spanisches Rohr stehen gcdlte.
den . DerElgcnchumer melde sich bey Hübiing.

4 Beo Dem Amimann Minssen zu
Höchste! str.d gegen genügige Eichcrhcit 700
-E in Gold in Commißion ztnkljch zu beie.
i en.

5 Es werden die Dcputlrtcn der ^ rand-
velsiLenüigLLcs . iischaft crinneit , sich zur
>iewodaliche . i Zusa .uarcr.kunst am Donner,'
nage den >6 Novemb . VormucagS um io
llhr in de-' Arau Wittwr Hammerschmidt
Hanse ci .-zusiudcn, ar. bep zltglcich ihreEpe-
-ftalregistcrzur Vergleichung mir demHgupt-
calastro mit zubriugeu.

6 Acian Wommen ist gewillet , sein
km Tettenser Lvoge stehendes Haus , wovon
jährlich Grimdhruerun Hajo Gcrricts
MI6 )aeiS Eheilau , und .9 sch . an dieselbe
bezahlet werden muß , am 4 Noo . in des
Hajo S . Mfthels Hause nach den vorzule-
gende» Ledlngungen zu verkaufen.

7 Der Hausmann Meent Peters
Achmeden zu Accum will seine zu Tchlüch-
tens Dchortenier Kirchspiel , in der Herr¬
schaft Jever belesene in guten wohnbaren
Stande befindliche Heerdstäre -rnit 40 Matr
len ; oder 60 Grasen gutes Marschland,
aus freper Hand verkaufen.

Den Kauflustigen dienet zur Nachricht
daß von diesen ! Platze in allem jährlich pl.
m . 22 .E ordinäre Abgaben zu entrichten
find , daß er bis Map 1 ^27 an Aolckert
Köster .Verheurer ist , welcher nur Inbegriff
der Nakuralienliekertmg , wenn sic billig ta
xiret wird , jährlich circa 400 Rthir . in
Golde an Heuer bezahlen muß , und der Käu
fer ein Tbeil von dem Kaufprälio gegen bil¬
lige Zinsen darinnen behalten kann.

Die .Vebingungenkö .'U '. cn b . p dem Kauf¬
mann Sicher in Neustadtgödens,ei -ngcsehcn,
und nach dem Willen des Eig -mbümers auch
nur allein mit diesem , der Kaufgcschlossen
»verden,

8 Am vorigen Dvnntog ist zwischen
Jever und Notziskrug ein dunkelbraune«
Wanne Cammi .ols - Rock verlohnen . Der
ehrliche Finder wird gabcten . solches im
goldcnenEngel gegen einDouceur adzuftesern.

y Den 20 . Oct . ist ein fettes Gest ln
meinLand zckommen uud ist a« der rechten
Seite mit ein A und an der linken mit ein O-
bemerkt , der Eigner davon kann cs bei mir
wieder erhalten . Aberl Gordes , aufQlackcr.

40 Don den Waddewarder Kirchengel,
der find sofort IYO zinslich gegen Si¬
cherheit zu belegen ; man melde sich bei dem
Znrarcn Hinrich betten Quade.

ii DerAdvocatJürgens ist gesonnen,
seinen Galten am Silleustedtek Wege bele-
geu , am 5 Nosvr . des Nschm '

tiags ^ Ubr
in des Wirthß Linz Kchansunz auf einige
sichre zu verheuren -oder zu verkaufet,.

iL Milche Ianßcn Giefcken ist geßon.
neu , durch den Advocatsit Jürgens » « zten
Novbr . d . I , gezvlße 12. Natten Landes auf
den Gcljoster Groden belegen , in Erbpacht
auszuthun und könne« die Liebhaber sich an
diesem T « ze des Nachmittags Z,Uhr t» des
Wirtbs Linz Behausung cinfinden.

iz Ley dem Plantcur Schütze sind ge¬
füllte Harlemmer Hvazicnthsn Zwiebeln , als
röche , blaue , weist« und roftnfarbige zumTreiben , das Stück zu z Schaf zu haben.

14 Wenn ein junger Mensch , guter
Herkunft von 18 bis .22 Jahren , Lust hak
die Gä '. tenepzu erlerne», so kaun ernachei.
nem zu treffen den Accord in Diensten kom¬
men Schütze.

14 Es stnditzo pl . m. Zoo E jinslich
zu belegen ; mau kann die Bedingungen d «;r
Anleihe bey Hüdling erfahren.

16 Leinen uud c«.tturieir Dechtgarn ist
itzö chieter zu haben bep . I . D - Große'

17 Es sollen zehn Matttn der Menne
am Kattenfer Wege gelegen , welche längerals 52 Jahre im Grünen liegen , und in den
letztem 27 Jahren stets zum Güstwetden stich
genutzet worden , zum Ausbruch vermiedet
weroen . Die Liebhaber könneu sich am io.
Novemd . des Nachmittags 5 Uhr in dem



Wüthshause des Friedrich Classen aus der
Schlacht einfmden , ihren Dorrheil suche» ,ünd die Bedingungen vorher einschc » Hey
dem Roth und Dector Zoel.

19 Bey mir sind graue und grüne wie
auch weiße und röche Erbsen , um billigen
Prciße zu haben B . L . Behrcnsi,

20 Ich kan in meiner Handlung auf
zukünftige » Oüeru einenkehl bursche gebrau¬
chen , wer hiezu Lust und Fähigkeit hat der
meide sich . Bubbens . B C Behrens,

21 iFchisr . Tobe Albcrs Loben von
Hockst , hi liegt i» Amsterdam imi Ladung zu
erhalte » , er ersucht hiedurch ergebenst , so
von dorther Sküchgüttr oder sonsten was or-
dinireu , ans ihn solches zu tbuo , d « er re¬
elle und billige Behandlung veriqricht.

22 Dem geehrten Pablienm empfeble
ich mich mit meiner Lang - Information
wünsche zugleich meine übrigen Stunden mit
Musst Information besetzen zu können und
hoffe vielen Ansoui ch.

A , <A- AdatnS , Tauznie
' stcipu Mnsicüs.

2 -- Der FM lyr I H . Pfeiffer , will
ftinsandgul inWaddewardeckirchspiel Fol-
kershauscngcnannk . jgrcßiOo Matte », Sonn,
abend den 12 Noo . Nachmittags 4 Uhr in
des Hinrich AhrenS Witlwen Behausungbei der Schlacht , von Mai i8c »z auf 6Jahran den Melstbiet « ,den . verhcuicn . Condi-
twncs sind vorher bei den Eigner einzusthen'

24 DerMlikierJohünnFriedcrichHel-
Mcls , zu Cooperböin , bat hFettesAchweine
mdst ichöne Wanduhr sogleich zn verkaufen

25 Vep dem Kauffmann Hinrichs in
Jever sind ichr schöne Zeigen , auch Catri
nen Pflaumen für billigen Preiß zu haben

26 Johann Friedrich von der Mar!
und Dämel Hilkcn in Älllmund haben da^
selbst eine Töpfer Aavriek clabiict , worinn
aller .ev Sorten Sreinzcug gm , dauerhaft
«ach der besten Methode gebacken wird und
bereits ig Quantitäten zum verkauf zu bade«
ist . Sic offeriren - htm Public » solche Woare
zu eine,, , möglich ^ niedrigen und sehr billi,
gen Pieisc ; vclfMchcn j ^dem Käufer eine-
reelle Behandlungundweu » jemand efngam-
res Fuder kauft , so wolle » sie solches dem
Käufer sowohl zu Jever a >s auch in Jerer-
länd unmrgeldlich herüvsabren lass« , , Wer
schriftlich z» ordinieren bestben wurde , kanu
sichchurunler derAddnffe Johann Friedrich

von der Mark und Compagnie inWitttrsind'
an diese Kabrick wenden.

. 27 Von des iveil - Edo Christian von
Thunrn minorenner Erben Geldern sind so¬
fort einige HunderrPkeichMögler zinelich zu
belegen . Wessen Sache es ist- melde sich bey
der Vormündern Gerd Warnksvon Thünm
und Luder Htmich Minffen , oder auch dem
Kaufmann von Tuttel,

28 Siefke Hinelchs Carstens macht
dem Puvltknm bekannt , daß er wöchentlich
zweymahlund zwar omMontagc und Frcy-
tage alS -Bokhevvn demTophiengrödeniiach
Jrrerund von dort -znaückffkss. e Alle djeleni-
gen , welche Briefe , Paqueke und Sachen da¬
hin üker Leltt ns , Alt uü ^ Nttigarmsst ' zu-
bestellen haben , könnender lichern Besorgung
versichert seyn. Briefe nach Carclinenssthl
werden auch von ihm sicher besorgt . Sein
beständiges Logis in Jerer ist bep Hinrich
AhrenS Wittwe auf der Schlacht . ,

29 Da das Haus , in der kleinen Des-
sieustcaße so von denCopiisten AibcrsbclvohAt
wird , noch nicht verhcuei t worden : so die¬
net Liebhaber zur Nachricht , daß solches aus
ein oder mehrere May isjc q angehende Jah¬
re am Sonnabend den 5 Rovbr . Nachmit¬
tags 5 Uhrj in dyn Apen Hause in der Roß¬
marin Straße verhcunnwerden soll . ,

Mbrrsj Pedell.
zo

'' Jn meinen Haust sind alle mögliches
forkcn von Tau und Emder Schumacher

'

Ham - f zu bekommen.
Ellert Ellerts in rochen Löwe.

Es wird ein Canon Ofen zu kau¬
fen gesucht , man melde sich aber wgstlch-
bep Borgecst.

AL Den Schmkede . Meistern wird
hiedurch bekannt gemacht , daß ich eine La- f
dnng Eisen auf Hocksiel habe , und solche in
einigen Tagen hier erwarte . El Eden - -

; z Da ich mit vieler Mühe und Ko¬
ssen Weideil bei meiner Dreesche am Bns-
kohler Weg gezogen , solche mir aber Do » ,
ncrstage Noch ! ruiiiul und gcstohlcu , w of-
ferike denjenigen eine halbe Pistole , welcher -
den mir nicht ganz unbekannten Thater an
zeigtauch warne noch hiemtt , weit alle
mögliche Wachlsamkeir gebrauche um mein
Eigenthum zu sichere Wittwe Hclmrichs . ,

ord Franzm Cordes will sein von °

ihwstldst dcwohnte -Hau - vsr de » -̂ ct - A -lill



mcnchor auf einige Jahre vcrheuren Liebha¬
ber melden sich je eher je lieber Lei ihm.

^ 6 Ernst Staksen vorm Gct . Armen«
4hsr hak einen Ziegenbock zu verkaufen.

?7 Dbr . Taute mand. nom . der ab¬
wesende Erben des ohniangst in Neustadtgö«
dens verstorbenen Organisten Winkelmann,
will mit hcrrschafti . und gerichtl . Confens,
dercä an der Giehlstraße daselbst bclcgene
Wohnhaus cnm ann . am r6 Novemb . des
des Nachmittags i Uhr in des Vvgd Olt«
inanus BcbauMq Assentltch feil dicken , und
Den mebrcstdletenden Zuschlägen lasse« .

Gadens . Schult« . Aosmiener'
Z8 Dhr . Lame maud, nvm . der Ai»,

wesendeErben, des ohnläugst in Neustadt«
Gödens verstorbenen Organisten Winckel«
wann , wollen am nächsten Donnerstag den
Sten November des Vormittags iv Uhr bei
Des Erblassers Wohnung , allerhand Haus-
Herache als : Kisten , Kasten , Echrancke,
Stühle , Betten und Bettgewand , Zione«
Kupf-r , Meßing , Gold , Silber.

'
, eine

CktiolerriirGeschirr , ein gutes neuesMae

vier, eineKuhund senterBecsten, L Schwei«
ne . , pl, min 8 Fuder Heu , mid eine Quau«
bität Torf, nebst mehrere andere Sache« öf¬
fentlich verkaufen lassen . Liebhaber können
sich am besagten Tage und Orte elnsinden
uud ihren Vorteil such-u . Gödens

Schulte , Slusmlener'
?9 I « CvmmiKian hat Rolff Lauts,

ivco E t» ein oder zerttjiten Summen,
und Auszang November 302 ziustich
zu belege » .

Hei ra t Hs an zeige.

Unsere, heute vollzogene eheliche Ver¬
bindung , machen wir «gen unser« A»«
verwandten und allen die mis Wohlwollen,
ganz ergebenst bekannt. Reepsholt am 24
Octvber iZog.

G. H. Mcentz. zweiter Prediger.
W. B . Chr. Meentz, geb. Ärens.
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